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16. – 18. November 2026

Miteinander reden  
statt schweigen –  
Internationale Konflikte 
im Schulalltag
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O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung
StR Severin Furtmayr 
Akademie für Politische Bildung  
Tagungssekretariat
Viktoria Aratsch 
Tel.:	 +49 8158 256-47 
v.aratsch@apb-tutzing.de
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung  
über das Online-Formular auf der Website  
der Akademie bis spätestens 5. November 2026.

Zur Anmeldung: 
Hier klicken oder scannen        
Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten. Sollten 
Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme 
verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
12. November um Nachricht, andernfalls stellen 
wir Ihnen die volle Tagungsgebühr in Rechnung.  
Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 	 170 € (ermäßigt: 95 €). 
Ohne Übernachtung 	120 € (ermäßigt: 75 €).
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.
Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Referendare, Frei-
willige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose  
und Bezieher von Grundsicherung (bitte bei 
Anmeldung angeben).
Verpflegung

Wir kochen vegetarisch. Sie können aber bei  
der Anmeldung auch nicht-vegetarisches Essen 
bestellen. Bitte teilen Sie uns außerdem verbind-
lich bestehende Allergien/Unverträglichkeiten 
mit. Dann kochen wir gegen 10 € Aufpreis pro 
Person und Veranstaltung extra für Sie.

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978  
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die  
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben be-
schrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt  
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die  
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der  
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

47-1-26 | 29.09.2026.ARA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Förderkreis

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und  
Anschaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind.  
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt nur 
20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förderkreis 
für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr die 
Teilnahmegebühr für Tagungen der Akademie. 
Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und nicht 
in Zusammenhang mit Veranstaltungen für einen 
geschlossenen Teilnehmerkreis.

Die Tagung richtet sich an Lehrkräfte aller 
Schularten.

https://www.apb-tutzing.de/programm/anmeldung.php?tid=119256
https://www.apb-tutzing.de/programm/anmeldung.php?tid=119256


D I E N S T A G ,  1 7.  N O V E M B E R  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück

	 9.00 Uhr	 Fortsetzung des Workshops

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	13.30 Uhr	 Zwischen der Türkei und Deutschland –  
Identitäten, Konflikte und Vielfalt im 
Schulalltag 
Dr. Ismail Küpeli  
Ruhr-Universität Bochum

	15.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen

	15.30 Uhr	 Kriegserfahrungen, neue Heimat, neue 
Konflikte – Ukrainische  
Schülerinnen und Schüler an  
deutschen Schulen 
Prof. Dr. Larysa Didkovska (angefragt) 
Ukrainische Freie Universität, München

M I T T W O C H ,  1 8 .  N O V E M B E R  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück (Auschecken bis 8.45 Uhr)

	 9.00 Uhr	 BETZAVTA – Demokratie als gelebte 
Erfahrung im Spannungsfeld  
zwischen Gleichberechtigung und 
dem Recht auf Unterschiedlichkeit 
Verena Hofrichter 
Florian Otto  
Regionalbeauftragte für Demokratie und 
Toleranz, Oberbayern West, München

	11.30 Uhr	 Pause

	11.45 Uhr	 Reflexion und Roadmap  
StR Severin Furtmayr

	12.15 Uhr	 Tagungsabschluss 
StR Severin Furtmayr

	12.30 Uhr	 Mittagessen – Ende der Tagung

M O N T A G ,  1 6 .  N O V E M B E R  2 0 2 6

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee und Kuchen im Foyer 

	14.45 Uhr	 Begrüßung und Einführung  
StR Severin Furtmayr

	15.00 Uhr	 Der 7. Oktober 2023 und seine Folgen. 
Handlungsvorschläge für Lehrkräfte 
(online)   
Prof. Dr. Karim Fereidooni  
Professor für Didaktik der  
sozialwissenschaftlichen Bildung an der  
Ruhr-Universität Bochum

	16.30 Uhr	 Pause 

	16.45 Uhr	 Workshop:  
Über den Nahost-Konflikt sprechen 
Daria Arjannikov  
Fachstelle zur Prävention religiös  
begründeter Radikalisierung in Bayern 
(ufuq), Augsburg

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Informeller Austausch im Seestüberl

Der Krieg in der Ukraine, der Nahost-Konflikt oder 
die unsichere Lage in Syrien: internationale Konflikte 
wirken in unsere Schulen hinein und können im  
Klassenzimmer, auf dem Pausenhof oder im 
Gespräch zwischen Schülerinnen und Schülern zu 
Spannungen und kontroversen Debatten führen. 
Diese Auseinandersetzungen beschränken sich 
dabei nicht auf den Fachunterricht oder bestimmte 
Schularten, alle Lehrkräfte können gefordert sein: 
Sie müssen zuhören, einordnen, Gespräche  
moderieren, Konflikte erkennen und gegebenenfalls 
Grenzen setzen. 
Die Fortbildung nimmt vier Konfliktfelder in den 
Blick, die für den Schulalltag besondere Bedeutung 
haben: den Krieg in der Ukraine, die Entwicklungen 
in Syrien, den türkisch-kurdischen Konflikt sowie 
den Nahost-Konflikt. Dabei geht es nicht nur um 
politische Hintergründe. Schülerinnen und Schüler 
bringen eigene Erfahrungen, familiäre Bezüge und 
über soziale Medien vermittelte Perspektiven mit. 
Fragen von Zugehörigkeit, Identität, Ausgrenzung 
und Gerechtigkeit können dabei ebenso eine Rolle 
spielen wie politische Überzeugungen.
Diese vier Themenbereiche dienen dabei als 
Beispiele für eine grundsätzliche Herausforderung: 
Wie können Lehrkräfte professionell mit Konflikten 
umgehen, die durch unterschiedliche Herkunfts-
geschichten, politische Überzeugungen, religiöse 
oder weltanschauliche Prägungen in den Schulalltag 
getragen werden? Wie lassen sich Emotionen und 
unterschiedliche Perspektiven ernst nehmen, ohne 
Konflikte zu verschärfen? Und wie kann Schule ein 
Ort bleiben, an dem, anstatt zu schweigen, auch 
über schwierige und kontroverse Themen miteinan-
der gesprochen wird?
Die Tagung verbindet fachliche Einblicke mit pädago-
gischen und methodischen Zugängen. Gemeinsam 
reflektieren wir konkrete Situationen aus dem Schul-
alltag, erproben Möglichkeiten der Gesprächsfüh-
rung und beschäftigen uns damit, wie Konflikte und 
Emotionen konstruktiv bearbeitet werden können. 

StR Severin Furtmayr 
Akademie für Politische Bildung

	17.00 Uhr	 Der Umbruch in Syrien – Politische 
Dynamiken und ihre Folgen bis nach 
Deutschland (online)  
Dr. Bente Scheller  
Referatsleitung Nahost und Nordafrika, 
Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

	18.30 Uhr	 Abendessen 
Abend zur freien Gestaltung 

E I N L A D U N G


